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Der Frieden und ich 
„Friedensschritte – was nehme ich mir vor?“ - Aktion 02 

 

Ziel: Für sich die nächsten Schritte festhalten, wie Frieden im Alltag ausgelöst 
werden kann.  
 
Zielgruppe: Jugendliche ab 13 Jahren 

Gruppengröße:  5-20 Personen 

Raumbedarf: für jeden einzelnen einen geeigneten Platz zum Nachdenken 

Zeitrahmen: ca. 30 Minuten 
Materialien: Aufgabenblatt für jeden, Stifte für jeden 

 
Vorbereitung: Kopiere die Kopiervorlage für jeden deiner Teilnehmenden.  

 

Durchführung: 
Die Teilnehmenden werden für 20 Minuten in die Stille geschickt. Dafür bekommen sie eine 
Kopie des Aufgabenblatts und einen Stift mit. 
Nach den 20 Minuten kommen alle wieder zurück. In der Reflexionsphase haben sie die 
Möglichkeit sich zu ihren Erkenntnissen zu äußern. 

 
Reflexion:  

- Welche Stationen haben dich beeindruckt und warum? 
- Welche neuen Erkenntnisse nimmst du mit? 
- Was setzt du diese Erkenntnisse im „real life“ / echten Leben um? 
- Wie setzt du diese Erkenntnisse im Leben um? 

 

Hinweise: Im Konfirmandenalter beginnt erst die Transfer-Fähigkeit, in der die 

Erkenntnisse ins eigene Leben übertragen werden können. 
 

Nutzbar für die Arbeit für: Zur Reflexion von Stationen und Aufgaben, um sie ins eigene 

Leben zu übertragen.  



  
 

 
 

 
Mein Platz in einer friedlichen Welt 
 
 
 
 
Aufgabe:  Suche dir einen Platz, der dich besonders gut anspricht. Dort machst du es dir 
bequem. Beobachte zunächst deine Umgebung. Was gefällt dir besonders gut? 
 
Nach einigen Minuten wende den Aussagen zu. Male oder schreibe auf dein Blatt, was dir 
dazu einfällt. 
 

Das beeindruckt mich an der 
Friedensausstellung  

Das merke ich mir für ein friedvolleres Leben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 


